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Kurzanleitung & Leitfaden-Ubersicht

Der WerteKompass unterstlutzt Unternehmen dabei, Auszubildende und Mitarbeitende von
Beginn an wertschatzend zu begleiten, Entwicklung sichtbar zu machen und Perspektiven im
Unternehmen gemeinsam zu gestalten.

Die Arbeitsblatter dienen als einfache, strukturierte Gesprachsgrundlage. Im Mittelpunkt stehen
nicht Kontrolle oder Bewertung, sondern gegenseitige Erwartungen, personliche Starken,
Entwicklungsziele, Unterstitzungsbedarfe und eine partnerschaftliche Zusammenarbeit auf
Augenhodhe.

Moduliibersicht

Empfohl
Arbeitsblatt Zielsetzung ] mpro .ener
Einsatzzeitpunkt
. Erwartungen, Werte und Ausbildungsbeginn /
1. Gemeinsam starten .
Kennenlernen Onboarding
2. Kompetenzen erkennen Starken und Potenziale strukturiert Nach der Einarbeitung
und Potenziale entwickeln erkennen (ca. 6-12 Wochen)
. . Reflexion, gegenseitiges Feedback RegelmaBig, z. B.
3. Entwickl h
ntwicldungsgesprac und Zielvereinbarung halbjahrlich

L6 t haftlich
4. Herausforderungen o.sungen partnersenattiic . Bei konkretem Anlass /
entwickeln und Zusammenarbeit

gemeinsam meistern . Bedarf
starken

Letztes Ausbildungsjahr /
Ubergangin
Festanstellung

Perspektiven entwickeln und

5. Ubernahme & Zukunft Fachkréfte binden

So wird der WerteKompass genutzt

e Modularer oder sequenzieller Einsatz: Die Arbeitsblatter kbnnen einzeln nach
aktuellem Anlass oder als fortlaufender Prozess eingesetzt werden.

e Gleichberechtigte Vorbereitung: Azubi bzw. Mitarbeitende und die begleitende
Fachkraft fullen die relevanten Abschnitte je nach Thema vorab allein oder direkt
gemeinsam im Termin aus.

e Fokus auf Vereinbarungen: Wichtig ist, dass beide Seiten gehort werden und das
Gesprach immer mit konkreten, verbindlichen nachsten Schritten schlieBt.

%,
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Hinweise fiir die Gesprachsfiihrung

¢ Rahmenbedingungen: Planen Sie ausreichend ungestorte Zeit und eine ruhige,
vertrauliche Atmosphare ein.

¢ Haltung: Sprechen Sie offen, respektvoll und lésungsorientiert miteinander.

o Verstdndnis vor Urteil: Fragen Sie gezielt nach den Hintergriinden, statt vorschnell zu
bewerten.

¢ Verbindlichkeit: Halten Sie Vereinbarungen, Meilensteine und Unterstiitzungsangebote
schriftlich fest.

¢ Follow-up: Nutzen Sie die Folgebdgen, um gemeinsam zu prufen, was bereits erreicht
wurde und wo weiterer Bedarf besteht.

Hinweis zur Arbeit mit Werten

In den folgenden Arbeitsblattern setzen Sie sich mit verschiedenen Werten, sowohl mit
personlichen Werten als auch mit Werten, die flr die Zusammenarbeit und das Unternehmen
relevant sind, auseinander.

Falls Sie sich bei der Auswahl oder Einordnung von Werten unsicher sind, kénnen Sie zur
Orientierung einen Wertecheck auf einer externen Website durchfliihren. Dieser kann Ihnen
dabei helfen, sich mit verschiedenen Werten auseinanderzusetzen und eine erste Orientierung
far die Bearbeitung der Arbeitsblatter zu erhalten.

Die Nutzung des Wertechecks ist freiwillig und dient lediglich als Unterstiitzung.

— Zum Wertecheck Der Werte-Test - Ein guter Plan

Wichtiger Hinweis zu Datenschutz und Handhabung:

Die Arbeitsblatter bieten einen Leitrahmen und konnen flexibel an betriebliche Erfordernisse
angepasst werden. Alle personlichen Angaben und Gesprachsinhalte unterliegen dem
betrieblichen Vertrauensschutz und sind ausschlieBlich fur den internen Entwicklungsdialog
bestimmt.


https://einguterplan.de/werte-test/
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Arbeitsblatt 1: Gemeinsam starten

Kennenlernen, Erwartungen und Werte im Dialog

Ziel:

Einsatzzeitpunkt:

Bearbeitungszeit:

Teilnehmende:

Impuls:

Gegenseitiges Kennenlernen, Klarung von Erwartungen, Etablierung
wertebasierter Zusammenarbeit.

Zu Beginn der Ausbildung oder beim Einstieg in das Unternehmen

ca. 30-45 Minuten

Auszubildende:r:

Ausbildungsverantwortliche:r:

Werte geben Orientierung. Sie zeigen sich nicht in Absichtserklarungen, sondern im taglichen
Handeln. Dieses Arbeitsblatt lddt dazu ein, Perspektiven abzugleichen, Starken zu entdecken
und klare Absprachen fur den Ausbildungsstart zu treffen.

1. Kennenlernen

Auszubildende:r

Unternehmen /
Ausbildungsverantwortliche:r

Warum habe ich mich fiir diesen Beruf Warum haben wir uns fiir diese:n

entschieden?

Auszubildende:n entschieden?
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Unternehmen/

A ildende:
uszubildende:r Ausbildungsverantwortliche:r

Worauf freuen wir uns in der

Worauf freue ich mich besonders? .
Zusammenarbeit?

Welche Starken und Fahigkeiten bringe Welche Starken und Potenziale sehen
ich bereits mit? wir bereits?

Was sollte das Unternehmen liber mich Was sollte der/die Auszubildende uiber
wissen, damit die Zusammenarbeit gut unser Unternehmen wissen, damit der
gelingt? Einstieg gut gelingt?
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Gemeinsamer Austausch

Leitfragen fiir den Dialog Dokumentation/Erkenntnisse

Was haben wir heute
Neues ilibereinander
erfahren?

Welche Starken sehen wir
bereits und in welchen
Aufgaben kénnen diese
eingebracht werden?
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2. Erwartungen
. Unternehmen /
Auszubildende:r . .
Ausbildungsverantwortliche:r
Was wiinsche ich mir von meinem Was wiinschen wir uns von unserem neuen
Ausbildungsbetrieb? Auszubildenden?
Was motiviert mich? Wie méchten wir die Ausbildung gestalten?
Was hilft mir, gut zu lernen und mich Wie kdnnen wir den Lernprozess
weiterzuentwickeln? bestmoglich unterstiitzen?
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Gemeinsame Vereinbarung

Zentrale Erwartungen

Welche Erwartungen sind uns fiir die Zusammenarbeit besonders wichtig?

3. Werte im Dialog

Auszubildende:r: Welche drei Werte sind dir fiir die Zusammenarbeit besonders wichtig?

Wert Was bedeutet dieser Wert fiir dich im Arbeitsalltag?
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Unternehmen: Welche drei Werte pragen die Zusammenarbeit in unserem Unternehmen?

Wert Woran zeigt sich dieser Wert im Arbeitsalltag?

Gemeinsam reflektieren

Fragestellung Gemeinsame Vereinbarung

Welche Werte verbinden uns? Wo
unterscheiden sich Vorstellungen?

Wie mochten wir diese Werte im
Alltag konkret leben?

An welchen Situationen erkennen
wir, dass wir die Werte leben?
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4. Unterstutzung beim Ausbildungsstart

Auszubildende:r: Welche Unternehmen: Welche Unterstiitzung
Unterstiitzung wiinsche ich mir? bieten wir an?

Feste Ansprechperson / Patenschaft

Strukturierte Einarbeitung &
Einarbeitungsplan

RegelmaBige Feedbackgesprache

Gezielte Lernbegleitung &
Fachunterstlutzung

Begleitung bei Herausforderungen

Weitere Angebote:

Gemeinsame Vereinbarung

Welche konkreten Unterstiitzungsangebote nutzen wir verbindlich in den nachsten
Wochen?
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5. Unser gemeinsamer Start

Welche Ziele méchten wir bis zum ersten Entwicklungsgesprach gemeinsam
erreichen?

Wie kénnen vorhandene Starken eingesetzt und Werte im Alltag sichtbar gemacht
werden?
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6. Verbindliche Vereinbarungen

Das nehmen wir aus unserem Gesprach mit:

Unsere nachsten konkreten Schritte:

Termin fiir das nachste
Gesprach:

Datum:
Unterschrift Auszubildende:r:

Unterschrift
Ausbildungsverantwortliche:r:
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Arbeitsblatt 2:
Kompetenzen erkennen und Potenziale entwickeln

Gemeinsam Kompetenzen erkennen, gezielt einsetzen und
weiterentwickeln

Kompetenzen strukturiert reflektieren, Potenziale sichtbar machen

Ziel: und Einsatzfelder abstimmen.

Einsatzzeitpunkt: Nach der Einarbeitungsphase bzw. nach ca. 6-12 Wochen
Bearbeitungszeit: ca. 45 Minuten

Auszubildende:r:
Teilnehmende:
Ausbildungsverantwortliche:r:

Impuls:

Kompetenzen entwickeln sich durch Handeln und praktische Erfahrung. Werden Potenziale
frihzeitig erkannt und im Ausbildungsbetrieb gefordert, entsteht Motivation und Wirksamkeit auf
beiden Seiten.

1. Selbst- und Fremdeinschatzung

Bewertungsskala: 1 =noch wenig ausgepragt | 2 = ansatzweise erkennbar | 3 = solide vorhanden
| 4 = gut ausgepréagt | 5 = sehr ausgepragt

Selbsteinschatzung Fremdeinschéatzung
Kompetenzbereich Azubi Ausbildungsbetrieb
1 2 3 4 5 1 2 3 4 5

Fachkompetenz (Fachwissen,
Fertigkeiten anwenden)

Methodenkompetenz (Planen,
Organisieren, Problemlésen)

Sozialkompetenz (Kommunikation,
Teamfahigkeit, Respekt)
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Selbsteinschatzung Fremdeinschatzung
Kompetenzbereich Azubi Ausbildungsbetrieb
1 2 3 4 5 1 2 3 4 5

Selbstkompetenz (Zuverlassigkeit,
Selbstreflexion, Eigeninitiative)

Eigene Kompetenz:

Eigene Kompetenz:

Eigene Kompetenz:

Eigene Kompetenz:

Eigene Kompetenz:

2. Gemeinsam reflektieren

Fragestellung Erkenntnisse & Reflexion

Welche Kompetenzen schitzen wir
ahnlich ein?

Wo unterscheiden sich Einschatzungen
und woran liegt das?

Welche Kompetenzen mochten wir
kiinftig bewusster nutzen?
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3. Kompetenzen im Unternehmen einsetzen

Ausgewdhlte Wo soll diese im Ausbildungs- Welche Moéglichkeiten bietet
Kompetenz betrieb eingesetzt werden? das Unternehmen hierfir?
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4. Kompetenzen gezielt weiterentwickeln

Auszubildende:r: Welche

. .. Warum ist mir das wichtig?
Kompetenzen méchte ich starken? g

Unternehmen: Welche Kompetenzen
sind fur den Ausbildungsbetrieb
wichtig?

Warum ist das fiir den Ausbildungsbetrieb
wichtig?



Gemeinsame Entwicklungsplanung

Zu entwickelnde Wie entwickeln wir diese? Wer
Kompetenz (MaBnahmen) unterstiitzt?
1.

2.

3.

5. Werte und Kompetenzentwicklung

Bis wann?

Auszubildende:r Unternehmen

Welche Werte haben mich dabei Welche Werte haben wir in der
unterstiitzt, meine Kompetenzen Zusammenarbeit besonders
einzusetzen oder weiterzuentwickeln? wahrgenommen und gefordert?

Gemeinsamer Blick: Wie unterstiitzen Werte die weitere Entwicklung und wie leben

wir sie kiinftig noch bewusster?
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6. Vereinbarungen

Zielvereinbarung bis zum nachsten Gesprach

Gezielt zu starkende Kompetenzen:

Konkreter Einsatzort im Arbeitsalltag:

Bereitgestellte Unterstiitzung durch das Unternehmen:

Termin fiir das nachste
Entwicklungsgesprach:

Datum:
Unterschrift Auszubildende:r:

Unterschrift
Ausbildungsverantwortliche:r:
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Arbeitsblatt 3: Entwicklungsgesprach

Gemeinsam reflektieren, Feedback geben
und Entwicklung gestalten

Ziel:

Einsatzzeitpunkt:

Bearbeitungszeit:

Teilnehmende:

Impuls:

Zwischenbilanz ziehen, wechselseitiges Feedback austauschen,
Lern- und Arbeitsziele fortschreiben.

Nach ca. 6 Monaten oder im Rahmen regelmaBiger Feedbackzyklen

ca. 45 Minuten

Auszubildende:r:

Ausbildungsverantwortliche:r:

Entwicklung lebt von Kontinuitat und Wertschatzung. Feedback auf Augenhdhe dient dem
gemeinsamen Lernen, wirdigt Geleistetes und schafft Orientierung fur klinftige

Herausforderungen.

1. Riickblick -

Was hat sich seit dem letzten Gesprach entwickelt?

Auszubildende:r

Unternehmen /
Ausbildungsverantwortliche:r

Worauf bin ich seit unserem letzten Welche positiven Entwicklungen haben wir
Gesprach besonders stolz? wahrgenommen?



Auszubildende:r

Was ist mir besonders gut gelungen?

Welche Herausforderungen konnte ich
bewiltigen?

Unser gemeinsamer Blick

Unternehmen /
Ausbildungsverantwortliche:r

Welche Erfolge méchten wir besonders
hervorheben?

Welche Herausforderungen wurden
erfolgreich gemeistert?

Welche Entwicklungsschritte sind besonders sichtbar geworden?
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2. Feedback auf Augenhohe

Auszubildende:r

Was unterstiitzt mich in meiner
Entwicklung?

Was wiinsche ich mir kiinftig anders?

Was sollten wir unbedingt beibehalten?

Unser gemeinsamer Blick

Unternehmen /
Ausbildungsverantwortliche:r

Was unterstitzt die Entwicklung des/der
Auszubildenden besonders?

Was wiinschen wir uns kiinftig anders?

Was sollten wir unbedingt beibehalten?
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Welche Riickmeldungen helfen uns dabei, die Zusammenarbeit weiter zu verbessern?
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3. Werte im Arbeitsalltag

Auszubildende:r:

Welche Werte habe ich erlebt? Woran habe ich das konkret erkannt?

Unternehmen:
Welche Werte haben wir Woran wurde dieser Wert sichtbar?
wahrgenommen?
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Unser gemeinsamer Blick

Fragestellung Erkenntnisse & Vereinbarung

Welche Werte stiarken unsere
Zusammenarbeit besonders?

An welchen Situationen erkennen wir diese
Werte im Alltag?

Welche Werte mochten wir noch bewusster
leben?

4. Kompetenzen in der Praxis

Kompetenz Welche EntYVicklung Kijnft-iger gezieltt?r Einsatz im
erkennen wir? Ausbildungsbetrieb

1.

2.

3.

4.
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5. Nachste Entwicklungsschritte
Ziel Konkrete Unterstitzung durch das Bis wann?
MaBnahme Unternehmen
1.
2.
3.

Unser gemeinsamer Blick

Woran erkennen wir, dass wir unser Ziel erreicht haben?
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6. Unsere Vereinbarungen

Zentrale Vereinbarungen

Das nehmen wir aus unserem Gesprach mit:

Konkrete Schritte bis zum nachsten Gesprach:

Starken und Werte, die uns dabei unterstiitzen:

Termin fiir das nachste
Entwicklungsgesprach:

Datum:
Unterschrift Auszubildende:r:

Unterschrift
Ausbildungsverantwortliche:r:
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Arbeitsblatt 4:
Herausforderungen gemeinsam meistern

Herausforderungen verstehen, Ressourcen nutzen und
gemeinsam Losungen entwickeln

Klarung von Problemfeldern, Perspektivwechsel und Vereinbarung

Ziel: R I .
losungsorientierter Schritte.

Bei konkreten Herausforderungen im Arbeitsalltag oder als

Einsatzzeitpunkt:
P Sonderbaustein im Entwicklungsdialog

Bearbeitungszeit: ca. 45-60 Minuten

Auszubildende:r:
Teilnehmende:
Ausbildungsverantwortliche:r:

Impuls:

Herausforderungen gehoren zu jedem Lernprozess. Nicht ihr Auftreten ist entscheidend,
sondern wie partnerschaftlich und konstruktivdamit umgegangen wird. Ressourcenorientierung
offnet den Weg fur tragfahige Losungen.

1. Die Herausforderung verstehen

Unternehmen/

Auszubildende:r Ausbildungsverantwortliche:r

Welche Herausforderung beschaftigt mich Welche Herausforderung nehmen wir
aktuell am meisten? aktuell wahr?



Unternehmen/

A ildende:
uszubildende:r Ausbildungsverantwortliche:r

Woran merke ich, dass mich diese Woran erkennen wir diese
Situation belastet? Herausforderung?

Seit wann beobachten wir diese

Seit wann besteht diese Situation? .
Entwicklung?

Unser gemeinsamer Blick

Wie wiirden wir die Herausforderung gemeinsam in einem pragnhanten Satz
beschreiben?
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2. Perspektiven wechseln

Auszubildende:r Unternehmen / Ausbildungsverantwortliche:r

Was glaube ich, wie erlebt das Was glauben wir, wie erlebt der/die
Unternehmen diese Situation? Auszubildende diese Situation?

Was konnte der anderen Seite Was konnte dem/der Auszubildenden
besonders wichtig sein? besonders wichtig sein?

Unser gemeinsamer Blick

Was hat uns an der Sichtweise der jeweils anderen Seite iiberrascht?
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3. Ressourcen erkennen

Auszubildende:r Unternehmen / Ausbildungsverantwortliche:r
Eigene Starken zur Bewaltigung: Stéarken, die wir beim Azubi sehen:
Kompetenzen, die ich einbringen Kompetenzen, die wir gezielt fordern/nutzen
kann: kénnen:

Werte, die mir Orientierung Unterstiitzung / Ressourcen, die wir anbieten
geben: kénnen:

Unser gemeinsamer Blick

Welche vorhandenen Stiarken, Kompetenzen und Ressourcen haben wir bisher noch
nicht genutzt?
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4. Losungswege entwickeln (Systemischer Blick)

Reflexionsfragen fiir

A .. Erkenntnisse & Losungsansétze
zukunftsorientierte L6sungen

Angenommen, die Situation ware in vier
Wochen gelést: Woran merken wir das
als Erstes?

Was ware im Arbeitsalltag konkret
anders?

Was wiirden Kolleginnen, Kollegen oder
andere Auszubildende bemerken?

Welcher erste kleine Schritt bringt uns
diesem Ziel spirbar ndher?
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5. Werte als Orientierung

Fragestellung Gemeinsame Reflexion

Welche Werte unterstiitzen uns dabei,
diese Herausforderung zu lésen?

Wie werden diese Werte im Arbeitsalltag
konkret sichtbar?

Woran erkennen wir, dass wir unsere
vereinbarten Werte leben?

6. Unsere Vereinbarungen & Skalierung

Skalierungsfrage: ,,Auf einer Skala von 1 bis 10 - wo stehen wir heute beziiglich einer guten
Léosung?«

(1 =ganz am Anfang / keine Lésung in Sicht | 10 = Herausforderung vollstandig und nachhaltig
gelost)

Rolle 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Auszubildende:r

Unternehmen

Skalen-Reflexion Antworten

Warum stehen wir bereits auf
dieser Zahl und nicht
niedriger?

Was miisste passieren, damit
wir gemeinsam einen Punkt
weiterkommen?
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MaBnahmenplan

Konkrete Vereinbarung Wer iibernimmt was? Bis wann?

Verbindlicher Abschluss

Notizen & Vereinbarung

Leitfragen
rag (Formularfeld #F4F4F4)

Was nehmen wir aus diesem Gesprach mit?

Welche konkrete Handlung setzen wir bis
zum nachsten Gesprach um?

Wann uiberpriifen wir gemeinsam unsere

. Datum:
Vereinbarungen?

Datum:
Unterschrift Auszubildende:r:

Unterschrift
Ausbildungsverantwortliche:r:



¢

KarriereCenter
OSTBRANDENBURG

Arbeitsblatt 5: Ubernahme & Zukunft

Perspektiven entwickeln und Fachkrafte langfristig binden

Langfristige Perspektiven abstimmen, Potenziale nutzen,

Ziel:
e Zusammenarbeit und Bindung sichern.

Im letzten Ausbildungsjahr, vor der Ubernahme oder im ersten

Ei t it kt:
insatzzeftptn Beschéaftigungsjahr

Bearbeitungszeit: ca. 45-60 Minuten

Auszubildende:r / Mitarbeitende:r:

Teilnehmende:
Ausbildungsverantwortliche:r / Fihrungskraft:

Impuls:

Eine verlassliche Fachkraftesicherung entsteht dort, wo Entwicklungsperspektiven transparent
sind, personliche Starken wirksam werden und gelebte Werte ein Arbeitsumfeld pragen, in dem
man gerne bleibt.

1. Unsere gemeinsame Zukunft

Unternehmen/

Auszubildende:r / Mitarbeitende:r Ausbildungsverantwortliche:r

Wo sehe ich mich in den nachsten Wo sehen wir den/die Auszubildende:n bzw.
zwei bis drei Jahren? Mitarbeitende:n?
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Unternehmen /
Auszubildende:r / Mitarbeitende:r . .
Ausbildungsverantwortliche:r
Welche Aufgaben / Bereiche Welche Aufgabenbereiche kénnen wir uns
interessieren mich besonders? vorstellen?
Welche beruflichen Ziele méchte ich Welche Entwicklungsmoéglichkeiten kénnen
erreichen? wir anbieten?

Unser gemeinsamer Blick

Welche gemeinsame Perspektive sehen wir fiir die zukiinftige Zusammenarbeit?
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2. Potenziale erkennen und gezielt nutzen
Auszubildende:r / Mitarbeitende:r Unternehmen / Ausbildungsverantwortliche:r
Welch i tark
ele .e melne.r Starken \{verden Welche Potenziale erkennen wir, die kiinftig
derzeit noch nicht ausreichend . N
starker genutzt werden konnen?
genutzt?
Wo mochte ich meine Kompetenzen In welchen Projekten/Bereichen konnen diese
kiinftig starker einbringen? eingesetzt werden?

Unser gemeinsamer Blick

Welche Potenziale méchten wir gemeinsam in den kommenden Monaten gezielt
entfalten?



¢

KarriereCenter
QSTERANDENBURG
3. Langfristige Zusammenarbeit gestalten
t h /
Auszubildende:r / Mitarbeitende:r Un er.ne men .
Ausbildungsverantwortliche:r
Was motiviert mich, langfristigim Was kénnen wir beitragen, damit
Unternehmen zu bleiben? Mitarbeitende gerne bleiben?
Was wiinsche ich mir fiir meine Welche Perspektiven kénnen wir realistisch
berufliche Zukunft? anbieten?
Welche Unterstiitzung wiinsche ich Welche Unterstiitzung und Forderung
mir auf meinem weiteren Weg? kénnen wir anbieten?

Unser gemeinsamer Blick

Welche konkreten Rahmenbedingungen und Vereinbarungen starken unsere
Zusammenarbeit?



¢
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OSTBRANDENBURG

4. Werte als Grundlage unserer Zusammenarbeit

Auszubildende:r / Mitarbeitende:r Unternehmen / Fiihrungskraft
Welche Werte sollen meine kiinftige Arbeit Welche Werte sollen unsere

im Ausbildungsbetrieb pragen? Unternehmenskultur pragen?

Wie mochte ich diese Werte im Alltag mit Wie unterstiitzen wir Mitarbeitende
Leben fiillen? dabei, Werte zu leben?

Unser gemeinsamer Blick

Gemeinsame Werteausrichtung Dokumentation

Welche gemeinsamen Werte tragen
unsere zuklinftige Zusammenarbeit?

Wie werden diese Werte fiir Kolleg:innen
und neue Auszubildende erlebbar?



¢
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5. Unsere Zukunftsvereinbarung

Systemischer Blick:

Stellen wir uns vor, wir treffen uns in zwei Jahren wieder und beide sagen: ,,Es war die absolut
richtige Entscheidung, diesen gemeinsamen Weg weiterzugehen.”

Zukunftsfragen Konkretisierung

Was ist bis dahin erfolgreich
gelungen?

Welche Starken und
Kompetenzen haben wir
erfolgreich ausgebaut?

Welche Werte haben unsere
Zusammenarbeit dabei
besonders gepragt?

MaBnahmenplan Zukunft

Verbindliche Vereinbarung Wer iibernimmt was? Bis wann?



¢
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6. WerteKompass - Unser gemeinsamer Ausblick

Leitfragen zur nachhaltigen Bindung Reflexion & Absprache

Was mochten wir aus unserer
bisherigen Zusammenarbeit
unbedingt bewahren?

Was mochten wir gemeinsam neu
gestalten?

Wofiir moéchten wir uns gegenseitig
heute Danke sagen?

Termin fiir das nachste Feedback-
/Entwicklungsgespréach:

Datum:

Unterschrift Auszubildende:r/
Mitarbeitende:r:

Unterschrift
Ausbildungsverantwortliche:r /
Fihrungskraft:



	Kurzanleitung & Leitfaden-Übersicht
	Arbeitsblatt 1: Gemeinsam starten
	Arbeitsblatt 2:  Kompetenzen erkennen und Potenziale entwickeln
	Arbeitsblatt 3: Entwicklungsgespräch
	Arbeitsblatt 4: Herausforderungen gemeinsam meistern
	Arbeitsblatt 5: Übernahme & Zukunft

	text_0: 
	text_1: 
	text_2: 
	text_3: 
	text_4: 
	text_5: 
	text_6: 
	text_7: 
	text_8: 
	text_9: 
	text_10: 
	text_11: 
	text_12: 
	text_13: 
	text_14: 
	text_15: 
	text_16: 
	text_17: 
	text_18: 
	text_19: 
	text_20: 
	text_21: 
	text_22: 
	text_23: 
	text_24: 
	text_25: 
	text_26: 
	text_27: 
	text_28: 
	text_29: 
	text_30: 
	text_31: 
	text_32: 
	text_33: 
	text_34: 
	checkbox_35: Off
	checkbox_36: Off
	checkbox_37: Off
	checkbox_38: Off
	checkbox_39: Off
	text_40: 
	text_41: 
	text_42: 
	text_43: 
	text_44: 
	text_45: 
	text_46: 
	text_47: 
	text_48: 
	text_49: 
	text_50: 
	checkbox_54: Off
	checkbox_55: Off
	checkbox_56: Off
	checkbox_57: Off
	checkbox_58: Off
	checkbox_59: Off
	checkbox_60: Off
	checkbox_61: Off
	checkbox_62: Off
	checkbox_63: Off
	checkbox_66: Off
	checkbox_67: Off
	checkbox_68: Off
	checkbox_69: Off
	checkbox_70: Off
	checkbox_71: Off
	checkbox_72: Off
	checkbox_73: Off
	checkbox_74: Off
	checkbox_75: Off
	checkbox_76: Off
	checkbox_77: Off
	checkbox_78: Off
	checkbox_79: Off
	checkbox_80: Off
	checkbox_81: Off
	checkbox_82: Off
	checkbox_83: Off
	checkbox_84: Off
	checkbox_85: Off
	checkbox_86: Off
	checkbox_88: Off
	checkbox_89: Off
	checkbox_90: Off
	checkbox_91: Off
	checkbox_92: Off
	checkbox_93: Off
	checkbox_94: Off
	checkbox_95: Off
	checkbox_96: Off
	checkbox_97: Off
	checkbox_98: Off
	checkbox_99: Off
	checkbox_100: Off
	checkbox_101: Off
	checkbox_102: Off
	checkbox_103: Off
	checkbox_104: Off
	checkbox_105: Off
	checkbox_106: Off
	checkbox_107: Off
	checkbox_108: Off
	checkbox_109: Off
	checkbox_110: Off
	checkbox_111: Off
	checkbox_112: Off
	checkbox_113: Off
	checkbox_114: Off
	checkbox_115: Off
	checkbox_116: Off
	checkbox_117: Off
	checkbox_118: Off
	checkbox_119: Off
	checkbox_120: Off
	checkbox_121: Off
	checkbox_122: Off
	checkbox_123: Off
	checkbox_124: Off
	checkbox_125: Off
	checkbox_126: Off
	checkbox_127: Off
	checkbox_128: Off
	checkbox_129: Off
	checkbox_130: Off
	checkbox_131: Off
	checkbox_132: Off
	checkbox_133: Off
	checkbox_134: Off
	checkbox_135: Off
	checkbox_136: Off
	checkbox_137: Off
	checkbox_138: Off
	checkbox_139: Off
	checkbox_140: Off
	checkbox_141: Off
	checkbox_142: Off
	checkbox_143: Off
	checkbox_144: Off
	checkbox_145: Off
	checkbox_146: Off
	text_147: 
	text_148: 
	text_149: 
	text_150: 
	text_151: 
	text_152: 
	text_153: 
	text_154: 
	text_155: 
	text_157: 
	text_158: 
	text_159: 
	text_160: 
	text_161: 
	text_162: 
	text_163: 
	text_164: 
	text_165: 
	text_166: 
	text_167: 
	text_168: 
	text_169: 
	text_170: 
	text_171: 
	text_173: 
	text_174: 
	text_175: 
	text_176: 
	text_177: 
	text_178: 
	text_179: 
	text_180: 
	text_181: 
	text_182: 
	text_183: 
	text_184: 
	text_185: 
	text_186: 
	text_187: 
	text_189: 
	text_190: 
	text_191: 
	text_192: 
	text_193: 
	text_194: 
	text_195: 
	text_196: 
	text_197: 
	text_198: 
	text_199: 
	text_200: 
	text_201: 
	text_202: 
	text_203: 
	text_204: 
	text_205: 
	text_206: 
	text_207: 
	text_208: 
	text_209: 
	text_210: 
	text_211: 
	text_212: 
	text_213: 
	text_214: 
	text_215: 
	text_216: 
	text_217: 
	text_218: 
	text_219: 
	text_220: 
	text_221: 
	text_222: 
	text_223: 
	text_224: 
	text_225: 
	text_226: 
	text_227: 
	text_228: 
	text_229: 
	text_230: 
	text_231: 
	text_232: 
	text_233: 
	text_234: 
	text_235: 
	text_236: 
	text_237: 
	text_238: 
	text_239: 
	text_240: 
	text_241: 
	text_242: 
	text_243: 
	text_244: 
	text_245: 
	text_246: 
	text_247: 
	text_248: 
	text_249: 
	text_250: 
	text_251: 
	text_252: 
	text_253: 
	text_254: 
	text_255: 
	text_256: 
	text_257: 
	text_258: 
	text_259: 
	text_260: 
	text_261: 
	text_262: 
	text_263: 
	text_264: 
	text_265: 
	text_266: 
	text_267: 
	text_268: 
	text_269: 
	text_270: 
	text_271: 
	text_272: 
	text_273: 
	text_274: 
	text_275: 
	text_276: 
	text_277: 
	text_278: 
	text_279: 
	text_280: 
	text_281: 
	text_282: 
	text_283: 
	text_284: 
	text_285: 
	text_286: 
	text_287: 
	text_288: 
	text_289: 
	text_290: 
	text_291: 
	text_292: 
	text_293: 
	text_294: 
	text_295: 
	text_296: 
	checkbox_297: Off
	checkbox_298: Off
	checkbox_299: Off
	checkbox_300: Off
	checkbox_301: Off
	checkbox_302: Off
	checkbox_303: Off
	checkbox_304: Off
	checkbox_305: Off
	checkbox_306: Off
	checkbox_307: Off
	checkbox_308: Off
	checkbox_309: Off
	checkbox_310: Off
	checkbox_311: Off
	checkbox_312: Off
	checkbox_313: Off
	checkbox_314: Off
	checkbox_316: Off
	checkbox_317: Off
	text_318: 
	text_319: 
	text_320: 
	text_321: 
	text_323: 
	text_324: 
	text_325: 
	text_326: 
	text_327: 
	text_328: 
	text_329: 
	text_330: 
	text_331: 
	text_332: 
	text_333: 
	text_334: 
	text_335: 
	text_336: 
	text_337: 
	text_338: 
	text_339: 
	text_340: 
	text_341: 
	text_342: 
	text_343: 
	text_344: 
	text_345: 
	text_346: 
	text_347: 
	text_348: 
	text_349: 
	text_350: 
	text_351: 
	text_352: 
	text_353: 
	text_354: 
	text_355: 
	text_356: 
	text_357: 
	text_358: 
	text_359: 
	text_360: 
	text_361: 
	text_362: 
	text_363: 
	text_364: 
	text_365: 
	text_366: 
	text_367: 
	text_368: 
	text_369: 
	text_370: 
	text_371: 
	text_372: 
	text_373: 
	text_374: 
	text_375: 
	text_376: 
	text_377: 
	text_378: 
	text_379: 
	checkbox_380: Off
	text_381: 


